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Bevölkerung mit Migrationshintergrund in den Hamburger 
Stadtteilen Ende 2014 
Fast ein Drittel aller Hamburgerinnen und Hamburger hat einen 
Migrationshintergrund 
 
 
Ende 2014 haben rund 570 000 Menschen mit Migrationshintergrund in 
Hamburg gelebt. Bezogen auf die Gesamtbevölkerung sind das knapp 
32 Prozent aller Einwohnerinnen und Einwohner. Das geht aus einer Son-
derauswertung des Melderegisters hervor, die das Statistikamt Nord jährlich 
durchführt. Die Ergebnisse liegen auch nach Bezirken und Stadtteilen diffe-
renziert vor. 
 
Gegenüber 2009 stieg die Zahl der Menschen mit Migrationshintergrund in 
Hamburg um rund 80 000. Ihr Anteil an der Gesamtbevölkerung erhöhte 
sich in diesem Zeitraum um drei Prozentpunkte. 
 
 
Große regionale Unterschiede 
Fast ein Viertel aller Hamburgerinnen und Hamburger mit Migrationshinter-
grund lebt in Hamburg-Mitte; ihr Anteil an der Bevölkerung liegt dort bei 
47 Prozent. Ebenso wohnen im Bezirk Harburg anteilig viele Menschen mit 
Migrationshintergrund (40 Prozent). In den Bezirken Hamburg-Nord, Eims-
büttel und Wandsbek liegt die Quote dagegen mit rund 25 Prozent unter 
dem Durchschnitt. Die Bezirke Altona und Bergedorf weisen in etwa den 
Wert für Hamburg auf. 
 
Auch zwischen den Stadtteilen gibt es große Unterschiede (siehe Tabelle 
auf Seite 4): Während in Billstedt, Wilhelmsburg und Rahlstedt die absolut 
meisten Personen mit Migrationshintergrund wohnen, finden sich die höchs-
ten Anteile an der Bevölkerung in Billbrook, auf der Veddel (jeweils über 
70 Prozent) sowie in Neuallermöhe (63 Prozent). Anteilig wenige Personen 
mit Migrationshintergrund leben dagegen in den Stadtteilen der Vier- und 
Marschlande, wo sie deutlich weniger als zehn Prozent der Bevölkerung 
ausmachen (siehe Karte auf Seite 6). 
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Seit Ende 2009 stieg der Anteil der Menschen mit Migrationshintergrund in 
Billbrook von 65 auf 74 Prozent an, auf der Veddel blieb er dagegen in 
diesem Zeitraum stabil bei rund 70 Prozent. 
 
 
Verteilung innerhalb der Altersgruppen unterschiedlich 
Generell ist der Anteil der Personen mit Migrationshintergrund in den jün-
geren Altersgruppen höher als in den älteren. Knapp 48 Prozent der unter 
18-jährigen Hamburgerinnen und Hamburger haben einen Migrationshinter-
grund, aber nur 17 Prozent der Männer und 14 Prozent der Frauen über 
65 Jahre. Allerdings ist dies regional unterschiedlich ausgeprägt: Im Bezirk 
Hamburg-Mitte haben fast 70 Prozent der Kinder und Jugendlichen unter 
18 Jahren einen Migrationshintergrund, in Billbrook und auf der Veddel sind 
es sogar über 90 Prozent. Dagegen liegt die Quote in den Bezirken Eims-
büttel und Hamburg-Nord bei nur 38 Prozent. 
 
Hohe Zuwachsraten an Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund 
gab es in Billstedt, wo sich der Anteil seit 2009 von 68 auf 73 Prozent er-
höhte, sowie in Lurup, wo er in diesem Zeitraum von 57 auf 63 Prozent 
stieg. 
 
 
Türkei und Polen häufigste Bezugsländer 
Die in Hamburg lebenden Menschen mit Migrationshintergrund kommen 
aus fast allen Ländern der Welt. Die mit Abstand häufigsten Bezugsländer 
sind die Türkei und Polen mit 16 beziehungsweise 13 Prozent. Die Anzahl 
der Menschen mit türkischen Wurzeln liegt seit sechs Jahren konstant bei 
rund 93 000. Besonders viele von ihnen wohnen in Hamburg-Mitte (24 Pro-
zent der dortigen Bevölkerung mit Migrationshintergrund). In Wilhelmsburg 
stammen über 11 000 Menschen aus der Türkei (37 Prozent der dortigen 
Bevölkerung mit Migrationshintergrund). Zentrum der aus Polen stammen-
den Bevölkerung ist der Bezirk Bergedorf; dort ist fast jede vierte Person mit 
Migrationshintergrund polnischer Herkunft. Ein Großteil der Menschen mit 
polnischen Wurzeln wohnt in den Stadtteilen Neuallermöhe und Lohbrügge 
(zusammen rund 6 600 Personen). 
 
Der Bezirk Bergedorf ist außerdem eine Hochburg der russischstämmigen 
Bevölkerung in Hamburg: Jeder dritte Bergedorfer beziehungsweise jede 
dritte Bergedorferin mit Migrationshintergrund hat als Bezugsland einen der 
15 Staaten der ehemaligen Sowjetunion (insbesondere die Russische Föde-
ration und Kasachstan). Bezogen auf die Gesamtbevölkerung des Bezirkes 
Bergdorf haben elf Prozent aller Einwohnerinnen und Einwohner einen 
Migrationshintergrund mit dem Bezugsland Russland. Die meisten von 
ihnen wohnen – wie die aus Polen stammenden Menschen – in Neualler-
möhe und Lohbrügge (zusammen rund 10 700 Personen). 
 
Weitere häufige Bezugsländer in Hamburg sind (in dieser Reihenfolge) 
Afghanistan, Iran, Portugal, Ghana, Italien, Griechenland und Rumänien. 
Viele Menschen mit afghanischem Migrationshintergrund leben in Billstedt,  
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Rahlstedt, Jenfeld und Neuallermöhe (zusammen rund 10 700 Menschen). 
Im Billstedt wohnt zudem ein großer Anteil Personen mit Bezug zu Ghana 
und Griechenland und in Rahlstedt leben viele Menschen mit iranischem 
Migrationshintergrund. Besonders viele Hamburgerinnen und Hamburger 
mit portugiesischem und italienischem Migrationshintergrund leben in 
Wilhelmsburg. 
 
In den letzten Jahren sind in Hamburg auch andere Länder als Bezugs-
länder in den Fokus gerückt. So wurden im vergangenen Jahr deutlich mehr 
Menschen mit serbischem, kosovarischem, syrischem, bulgarischem und 
rumänischem Migrationshintergrund als 2009 ermittelt. Der aktuelle Flücht-
lingsstrom wird sich frühestens in der Folgeauswertung zum Stichtag 
31.12.2015 niederschlagen. 
 
 
 
Methodische Anmerkungen: 

Zu der Bevölkerung mit Migrationshintergrund gehören die ausländische 
Bevölkerung sowie alle ab 1950 von außerhalb Deutschlands Zugewan-
derten unabhängig von ihrer Nationalität. Dazu zählen auch die in Deutsch-
land geborenen eingebürgerten früheren Ausländerinnen und Ausländer so-
wie in Deutschland geborene Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, bei denen sich der Migrationshintergrund 
aus der Migrationserfahrung der Eltern oder eines Elternteils ableitet. 
Außerdem gehören zu dieser Gruppe seit 2000 auch die (deutschen) Kinder 
ausländischer Eltern, die die Bedingungen für das Optionsmodell erfüllen. 
Nicht zur Bevölkerung mit Migrationshintergrund zählen Vertriebene und 
Flüchtlinge in Folge des Zweiten Weltkriegs. 
 
Bei den hier dargestellten Befunden zur Anzahl und Herkunft der Bevölke-
rung mit Migrationshintergrund in Hamburg handelt es sich nicht um statis-
tische Ergebnisse im Sinne einer Erhebung, sondern um Schätzungen auf-
grund eigener statistischer Berechnungen. Sie beruhen auf einem anony-
misierten Melderegisterabzug vom 31.12.2014. Die lediglich bei ihrer Ree-
derei gemeldeten Seeleute und Binnenschiffer wurden ebenso wie die am 
Nebenwohnsitz gemeldeten Personen nicht einbezogen. 
 
Trotz einiger methodisch bedingter Einschränkungen ermöglicht das stan-
dardisierte Verfahren MigraPro – ein Gemeinschaftsprojekt des KOSIS-Ver-
bunds im Rahmen der deutschen Städtestatistik – eine realitätsnahe Be-
schreibung der Anzahl und Bezugsländer der Bevölkerung mit Migrations-
hintergrund. 
 
 
 
Kontakt  Fachliche Ansprechpartnerin: 
Alice Mannigel Annett Jackisch 
Telefon:  040 42831-1847 Telefon: 040 42831-1755 
E-Mail:  Pressestelle@statistik-nord.de E-Mail: annett.jackisch@statistik-nord.de 
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Bevölkerung mit Migrationshintergrund in den Hamburger Stadtteilen am 31.12.2014 

Stadtteil 
Bezirk 

Bevölkerung 
mit 

Migrations-
hintergrund 

Anteil der 
Bevölkerung mit 

Migrations-
hintergrund an 
Bevölkerung 

insgesamt in % 

Anteil der Unter- 
18-Jährigen mit 

Migrations-
hintergrund an 

Bevölkerung unter 
18 Jahren in % 

Anteil der wichtigsten Bezugsländer an der 
Bevölkerung mit Migrationshintergrund in % 

Türkei 
Russland und weitere 

Staaten der ehem. 
Sowjetunion1 

Polen 

Hamburg-Altstadt   732 40,9 67,7 12,6 15,6 12,0 
HafenCity   687 32,9 48,1 2,3 14,6 8,0 
Neustadt  4 433 35,9 50,9 16,0 9,6 10,2 
St. Pauli  8 137 36,3 50,3 26,3 3,6 6,5 
St. Georg  3 962 37,1 51,3 12,7 6,7 8,5 
Hammerbrook  1 121 49,9 72,6 10,9 7,1 10,3 
Borgfelde  2 563 37,9 63,7 9,8 13,1 9,8 
Hamm  12 827 33,8 61,3 14,2 11,0 15,2 
Horn  18 232 47,6 71,5 21,4 9,7 15,3 
Billstedt  37 655 54,0 73,1 20,8 11,6 17,0 
Billbrook  1 063 74,4 96,3 1,8 2,6 12,8 
Rothenburgsort  4 730 52,0 76,2 18,9 7,8 16,1 
Veddel  3 344 71,0 93,3 32,7 3,0 2,8 
Wilhelmsburg  30 784 58,2 77,6 37,1 4,5 7,6 
Kleiner Grasbrook u.Steinwerder   692 52,2 85,5 10,1 6,1 18,5 
Waltershof und Finkenwerder  3 108 26,5 41,2 43,9 4,6 8,6 
Bezirk Hamburg-Mitte2  134 070 47,0 69,4 24,1 8,4 12,4 
Altona-Altstadt  10 703 37,2 52,7 33,4 4,5 6,1 
Sternschanze  2 767 35,6 50,5 24,3 3,4 5,3 
Altona-Nord  7 607 34,9 50,9 31,0 4,8 4,8 
Ottensen  8 873 25,6 34,8 25,5 3,9 6,2 
Bahrenfeld  7 789 28,5 41,1 20,1 8,7 8,7 
Groß Flottbek  2 292 21,0 26,7 4,4 9,9 5,8 
Othmarschen  2 968 21,4 29,4 5,8 9,5 8,4 
Lurup  15 547 44,1 63,1 24,4 19,1 10,1 
Osdorf  9 400 36,3 53,1 16,6 23,7 9,9 
Nienstedten  1 323 18,3 25,0 1,6 9,1 7,0 
Blankenese  2 136 16,2 23,7 3,0 8,8 8,5 
Iserbrook  2 219 19,8 30,9 9,1 19,7 13,0 
Sülldorf  1 817 20,0 24,9 7,8 13,8 12,2 
Rissen  2 288 15,2 23,4 7,1 10,9 15,0 
Bezirk Altona  77 729 29,7 42,1 21,4 11,5 8,2 
Eimsbüttel  12 359 21,9 31,7 14,2 5,9 7,7 
Rotherbaum  4 634 28,6 35,9 4,7 9,4 5,5 
Harvestehude  3 954 23,1 29,8 5,1 7,1 6,7 
Hoheluft-West  2 524 19,2 26,4 8,3 6,1 8,9 
Lokstedt  7 990 28,5 44,0 11,1 10,0 8,3 
Niendorf  7 253 18,1 29,2 7,1 10,9 14,9 
Schnelsen  7 794 27,5 42,5 12,0 10,5 12,1 
Eidelstedt  10 128 32,1 51,5 21,0 11,8 11,8 
Stellingen  7 144 29,7 46,3 16,8 9,3 9,7 
Bezirk Eimsbüttel  63 780 25,0 38,1 12,6 9,2 9,8 
Hoheluft-Ost  1 954 20,8 26,0 12,0 6,8 6,7 
Eppendorf  4 679 19,4 28,3 5,1 8,2 9,6 
Groß Borstel  1 737 21,7 31,0 13,0 9,7 9,8 
Alsterdorf  3 411 24,4 38,1 6,9 11,1 9,7 
Winterhude  11 379 21,7 32,6 6,4 10,1 8,5 
Uhlenhorst  3 701 22,2 35,0 5,6 8,4 9,3 
Hohenfelde  2 993 32,6 55,5 10,1 11,4 9,9 
Barmbek-Süd  8 120 24,5 43,6 12,2 9,4 10,3 
Dulsberg  7 002 40,5 70,9 25,9 7,7 8,9 
Barmbek-Nord  9 713 24,2 44,5 14,0 8,0 11,3 
Ohlsdorf  2 886 19,2 26,8 9,5 8,8 12,8 
Fuhlsbüttel  2 311 18,9 26,7 6,9 9,1 12,2 
Langenhorn  11 264 26,4 40,5 10,7 13,7 13,4 
Bezirk Hamburg-Nord  71 150 24,2 38,3 11,2 9,8 10,4 
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Stadtteil 
Bezirk 

Bevölkerung 
mit 

Migrations-
hintergrund 

Anteil der 
Bevölkerung mit 

Migrations-
hintergrund an 
Bevölkerung 

insgesamt in % 

Anteil der Unter- 
18-Jährigen mit 

Migrationshintergru
nd an Bevölkerung 

unter 18 Jahren 
in % 

Anteil der wichtigsten Bezugsländer an der 
Bevölkerung mit Migrationshintergrund in % 

Türkei 
Russland und weitere 

Staaten der ehem. 
Sowjetunion1 

Polen 

Eilbek  5 883 28,1 53,9 13,4 11,2 9,6 
Wandsbek  10 219 30,4 54,2 14,4 12,7 11,4 
Marienthal  2 803 22,7 35,7 11,9 10,7 12,1 
Jenfeld  12 706 51,4 71,0 13,1 16,7 14,7 
Tonndorf  4 540 33,2 53,1 13,1 11,4 14,4 
Farmsen-Berne  10 057 29,0 45,2 8,5 14,1 16,3 
Bramfeld  13 119 25,8 42,0 10,6 15,8 15,6 
Steilshoop  9 058 47,0 67,0 17,4 8,4 10,2 
Wellingsbüttel  1 625 15,6 22,3 3,5 7,4 10,0 
Sasel  3 338 14,3 21,8 4,8 7,2 13,5 
Poppenbüttel  3 892 17,3 29,1 4,6 10,9 13,7 
Hummelsbüttel  5 433 31,6 48,3 7,0 16,5 13,3 
Lemsahl-Mellingstedt   840 12,8 21,3 3,2 6,3 13,8 
Duvenstedt   909 14,5 24,3 2,0 11,9 9,6 
Wohldorf-Ohlstedt   551 12,3 19,6 4,0 6,9 10,9 
Bergstedt  1 228 12,0 18,8 3,2 13,0 15,1 
Volksdorf  2 910 14,3 21,7 3,0 13,8 14,2 
Rahlstedt  24 843 28,2 43,4 7,6 19,1 19,9 
Bezirk Wandsbek  113 954 27,2 42,0 10,1 14,3 14,8 
Lohbrügge  14 263 36,5 54,2 12,6 31,6 21,9 
Bergedorf  9 318 28,0 39,1 11,5 26,5 21,7 
Curslack   997 25,5 37,1 4,6 10,2 12,5 
Altengamme   183 8,2 12,4 11,5 8,2 33,3 
Neuengamme   247 6,8 8,7 2,8 14,2 42,9 
Kirchwerder   770 8,2 12,5 1,8 16,8 31,6 
Ochsenwerder   329 13,1 20,9 7,0 4,9 38,0 
Reitbrook   65 12,9 19,4 . 10,8 46,2 
Allermöhe   266 19,7 38,1 7,9 21,4 21,8 
Billwerder   265 20,5 21,8 9,1 10,6 38,5 
Moorfleet   337 27,2 37,2 3,6 5,9 29,7 
Tatenberg   52 9,6 14,0 30,8 . 26,9 
Spadenland   22 4,5 3,9 . . . 
Neuallermöhe  15 024 63,1 75,8 5,8 41,0 23,2 
Bezirk Bergedorf  42 138 34,2 48,7 9,3 32,2 22,8 
Harburg  12 461 54,3 77,7 20,0 8,0 10,4 
Neuland und Gut Moor   465 31,2 51,3 14,0 12,7 9,9 
Wilstorf  6 170 37,7 60,9 18,1 13,1 14,5 
Rönneburg   897 27,9 41,0 10,3 23,4 23,3 
Langenbek  1 169 28,7 41,3 11,5 23,5 24,3 
Sinstorf  1 177 33,2 54,6 16,4 17,4 16,1 
Marmstorf  2 025 23,1 36,9 20,4 19,0 18,3 
Eißendorf  8 196 34,2 52,1 22,3 15,8 14,0 
Heimfeld  8 463 40,6 58,2 20,7 14,9 14,9 
Moorburg und Altenwerder   141 17,7 18,5 . 7,8 17,7 
Hausbruch  8 703 51,3 67,6 15,5 40,8 15,8 
Neugraben-Fischbek  11 056 40,2 58,0 14,7 40,5 16,8 
Francop   95 13,3 11,4 5,3 16,8 47,4 
Neuenfelde  1 856 40,7 56,6 54,0 5,0 15,7 
Cranz   224 29,2 46,7 43,3 4,5 8,5 
Bezirk Harburg  63 098 40,3 58,6 19,3 21,7 14,8 

Hamburg insgesamt2  565 919 31,5 47,5 16,4 13,5 12,8 
1 Armenien, Aserbaidschan, Estland, Georgien, Kasachstan, Kirgisistan, Lettland, Litauen, Republik Moldau, Russische Föderation, Tadschikistan,  
  Turkmenistan, Ukraine, Usbekistan, Weißrussland 
2 ohne Stadtteil Neuwerk und Schiffsbevölkerung 

Quelle: Melderegister 31.12.2014 (nur Hauptwohnsitze) ergänzt um Schätzungen mit MigraPro durch  
            das Statistische Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein 

... 
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Bevölkerung mit Migrationshintergrund in Hamburg am 31.12.2014

Landesdurchschnitt:
31,5 %

Quelle: Melderegister 31.12.2014 (nur Hauptwohnsitze) ergänzt um
Schätzungen mit MigraPro durch das Statistische Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein
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